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Managementfehler und 
Kritik an mangelnden sozialen 
Führungskompetenzen durchziehen 
zurzeit die deutschen Medien. 
Gleichzeitig schicken laut einer 
Studie 80 Prozent der deutschen 
Unternehmen ihre Mitarbeiter als 
ehrenamtliche Helfer in Förder- und 
Hilfsprojekte – ohne dies als 
Qualitätsmerkmal oder beim Werben 
um Talente auch nur zu erwähnen.

Beide Beispiele zeigen, dass in 
Deutschland soziale Kompetenz 
noch immer nicht als professionelle 
Währung gilt. Trotz vereinzeltem 
Chinesischunterricht in Grundschulen 
fehlt hierzulande das sozial geschulte 
Bewusstsein für nachhaltiges Handeln. 
Auch in den deutschen Stundenplan 
wäre soziale Bildung integrierbar 
– ein Vorbild sind weiterführende 
Schulen, die mit dem angesehenen 
„International Baccalaureate“-
Abschluss auch selbst gewählte 
Sozialarbeit einfordern, und die Schüler 
dabei anleiten. Doch an den meisten 
Schulen fehlt den Pädagogen bislang 
Zeit und Raum, um die soziale Bildung 
ihrer Schüler zu fördern.

 Genau hier setzt step21 an: Mit 
innovativen  Medienboxen, Projekten 
und Wettbewerben fördern wir  den 
Erwerb von Sozialkompetenz - und 
helfen den Heranwachsenden dabei, 
sich zu „Social Entrepreneurs“ 
zu entwickeln. Unser präventives 
Programm kommt zum Tragen, bevor 
Kinder und Jugendliche abdriften, 
straffällig oder gewalttätig werden. 

Für unsere Arbeit sind wir auf Ihre 
Hilfe angewiesen: Bitte unterstützen 
Sie step21 mit einer Spende!

Herzlichen Dank!
Ihre 

Weltbilder entstehen aus einzelnen 
Bildern, die aus unserer Umgebung auf 
uns einstürmen: Fotos, Symbole, Videos, 
Werbung. Die Arbeit mit der step21 - Box 
[Weltbilder : Bilderwelten] fördert den 
kritischen Umgang mit diesen Medien – 
und das schon in der Grundschule. Kinder 
lernen „hinter“ die Bildwelt der Medien 
zu sehen und sich selbst in deren Sprache 
auszudrücken. Sie lernen, sich in unserer 
mediengeprägten Welt zu orientieren und 
die vielfältigen Informationsangebote 
zu hinterfragen. Die Medienbox enthält 
über 1.000 Bilder auf einer Foto-DVD, 
Overheadfolien, Filmausschnitte, 
Bilder- und Hörspielsoftware für Kinder 
– und vieles mehr. Sie gibt Kindern und 
Pädagogen innovative didaktische und 
methodische Konzepte an die Hand, 
die neue, kindgerechte Bildungswege 
aufzeigen. Pädagogen ermöglichen die 
konkreten Lerneinheiten, Arbeitsblätter 
und Kopiervorlagen eine sofortige 
Anwendung im Unterricht. 

Kinder erschließen sich ihre 
Lebenswelt über konkrete Orte aus ihrer 
unmittelbaren Umgebung. Hier werden 
eigene Erfahrungen gesammelt, hier 
finden sich die Themen und Bilder, die 
sie bewegen. Hier entstehen aus dem 
Umgang mit Bilderwelten „Weltbilder“. 
Die Erlebniswelten vertrauter und nicht 
vertrauter Kulturen bilden daher den 
thematischen Mittelpunkt der neuen 
Medienbox. Wie erleben Menschen in 
anderen Ländern ihren Alltag – Wieso 

ist ein Kamel ein Statussymbol? Was ist 
eigentlich eine Moschee? 

Einmal gebildet, ist ein Weltbild 
mitsamt seinen Vorurteilen nur schwer zu 
verändern. Deshalb vermittelt die 
step21 - Box schon Grundschülern 
zwischen 7 und 10 Jahren die nötige 
interkulturelle Kompetenz, damit ein 
fruchtbarer Austausch mit anderen 
Kulturen gelingen kann. Die Medienbox 
enthält Beiträge prominenter 
Persönlichkeiten wie ARD-Moderator 
Tom Buhrow und Schauspielerin 
Susan Sideropolous. Sie entspricht 
den KMK-Bildungsstandards, die 
kostenfreien Lehrerfortbildungen zur 
Nutzungsmöglichkeit der Box sind von 
den Lehrerbildungsinstituten anerkannt.

Weltbilder medial entdecken
Projekt [Weltbilder : Bilderwelten]

Jetzt bestellen!

Die step21 – Box kann gegen eine 
gemeinnützige Schutzgebühr von 
137 Euro (zzgl. Mwst. und 8 Euro 
Versand) auf www.step21.de bestellt 
werden! Dank der großzügigen 
Förderung der NORDMETALL-Stiftung 
können Pädagogen in Hamburg, 
Schleswig-Holstein und Mecklenburg-
Vorpommern eine von 700 
Medienboxen kostenlos bestellen. In 
diesem Fall ist die Teilnahme an einer  
Fortbildung verpflichtend.

EDITORIAL

•••Die neue step21 - Box vermittelt Grundschülern Sozial- und Medienkompetenz.
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•••im Dreiländerdreieck in Sachsen 
sogenannte Schlokas eingeführt 
werden? Schloka bezeichnet eine 
neue Schulform, bei der Kinder aus 
Deutschland, Polen und Tschechien 
länderübergreifend lernen. Ab 
der ersten Klasse trainieren die 
Schüler durchgängig eine der 
Nachbarsprachen. Beim wöchentlichen 
Begegnungstag sitzen Kinder und 
Jugendliche aus allen drei Ländern 
gemeinsam im Unterricht. Ältere 
Schüler können an Schulaustauschen 
und Sprachreisen teilnehmen. So 
lernen sie frühzeitig Alltag und Kultur 
der angrenzenden Länder kennen. 
Vorurteile werden abgebaut und 
interkulturelle Kompetenz gestärkt.

•••Bundespräsident Horst Köhler 
die ungleichen Chancen auf gute  
Bildung in Deutschland kritisiert 
hat? „Wir dürfen uns nicht damit 
abfinden, dass die schulische 
Entwicklung eines Kindes maßgeblich 
vom Geldbeutel der Eltern bestimmt 
wird“, appellierte Köhler am Deutschen 
Historikertag. Aktuelle Studien 
offenbarten „erschreckende Lücken in 
der historischen Bildung von jungen 
Menschen“. Der Mangel an Wissen 
über die jüngste deutsche Geschichte 
lasse „Schlimmes ahnen“. Denn wo das 
Wissen um die Vergangenheit fehle, 
„da haben Extremisten leichtes Spiel“, 
warnte der Bundespräsident.

step21 bedankt sich bei allen Freunden 
und Förderern für die großzügigen 
Geburtstagsgeschenke zum 10. 
Jubiläum! Insgesamt kamen über 
25.000 Euro an Jubiläumsspenden 
zusammen, die dazu verwendet 
werden, Grundschullehrer im Umgang 
mit der neuen step21 – Box
[Weltbilder : Bilderwelten] für Kinder 
zu schulen Sonja Lahnstein: „Ich freue 
mich besonders, dass step21 auch auf 
diesem Wege so viel Anerkennung für 
die vergangenen zehn Jahre erfährt. 
Jede Spende ist für mich aber auch 
Verpflichtung, nicht aufzuhören 
in unserem Bemühen, Kinder und 
Jugendliche stark und offen für die 
Zukunft zu machen. Herzlichen Dank.“

Jetzt bestellen! 
 
Die [Weiße Flecken]-Zeitung und das 
dazugehörige Unterrichtsheft für 
Pädagogen können Sie unter 
www.step21.de bestellen.
Die Materialien sind kostenlos, 
Sie zahlen nur das Porto.

Die Redaktion steht!
Projekt [Weiße Flecken] 

Wussten Sie schon, dass... Danke!	

•••Sine (17) interviewt eine Zeitzeugin 
für die [Weiße Flecken]-Zeitung.

Über 150 Jugendliche haben sich 
für einen Platz in der dritten [Weiße 
Flecken]-Redaktion bei step21 beworben. 
„Während unserer Schulzeit ist das 
Thema Nationalsozialismus im Unterricht 
viel zu kurz gekommen. Das ist  nicht nur 
schade, sondern auch unverantwortlich“, 
begründet Jennifer (19) aus Mainz 
ihre Teilnahme am journalistischen 
Erinnerungsprojekt. step21 realisiert das 
erfolgreiche Projekt bereits zum dritten 
Mal – dieses Mal mit 16 Teams aus vier 
Ländern. 

[Weiße Flecken] eröffnet Jugendlichen 
aus Deutschland, Österreich, Polen und 
Tschechien neue Blickweisen auf die 
NS-Zeit. Eine Zeit, die sie bisher nur 
aus Büchern kennen. Und die Themen 
der Jugendlichen machen schon jetzt 
neugierig auf die dritte [Weiße Flecken]-
Zeitung: Johanna (16) aus Innsbruck will 
das Schicksal von behinderten Kindern 
in Scharnitz recherchieren. Joseph (18) 
will die Verfolgung von Literaten im 
Raum Berlin erforschen. Und Jan (18) 
aus Brno interessiert, wie es zu den 
Erschießungen am Kaunitz-Kolleg zur Zeit 
der Heydrichiade kam. 

Bundeskanzlerin Angela Merkel, 
würdigt das Projekt: „[Weiße Flecken] 
enthält eine wichtige Botschaft: Nur wenn 
wir unsere Wurzeln kennen und verstehen, 
können wir Verantwortung für die Zukunft 
übernehmen.“Vom 28. bis 30. November 
treffen sich alle Projektteilnehmer 
zur ersten internationalen [Weiße 
Flecken]-Konferenz in Hamburg. Dann 
arbeiten Journalisten, Fotografen und 
Historiker ein Wochenende lang mit den 
Nachwuchsjournalisten und  vermittelten 

ihnen das  nötige fachliche Know-how für 
ihre Arbeit. Die Jugendlichen erwartet ein 
umfangreiches Workshop-Programm - von 
„Umgang mit historischen Quellen“ 
über „Gespräche mit Zeitzeugen“ zu 
„Journalistisches Schreiben“ und vielem 
mehr.

Neben den Workshops bieten 
Alsterfleetfahrt, Hamburg-Rallye, 
Sprachanimation und Abschiedsparty 
viele Gelegenheiten zum kulturellen 
Austausch unter den Jugendlichen. 
Informationen zu allen Teams und ihren 
Themen auf  
www.step21.de/weisseflecken .
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Mit dem Medienbus durch NRW
Projekt [STEP on TOUR]

Jetzt bestellen! 
 
Während der Tour arbeiteten Schüler 
und Pädagogen mit der 
step21 – Box [Zukunft : Identität]. 
Ausführliche Informationen und 
Bestellmöglichkeit unter 
www.step21.de.
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•••Bei [STEP on TOUR] arbeiten die 
Jugendlichen mit Labtop, Mischpult, 
Kamera und Mikrofon.

Drei Fragen an…
Warum sucht step21 die  
[Vorbilder des Alltags]?
Die vielen verschiedenen Strömungen und 
Medieneinflüsse machen es  Jugendlichen 
heute sehr schwer, sich zu orientieren. 
Uns hat interessiert, ob Jugendliche 
überhaupt noch Vorbilder haben – und 
wenn ja, warum sie sich gerade diese 
ausgewählt haben. 

Wie war die Beteilung der 
Kinder und Jugendlichen?
Über 300 Beiträge wurden auf 
www.step21.de hochgeladen: Hörspiele, 
Fotos, Radiosendungen, Theaterstücke, 
Bilder – von allem ist etwas dabei. Unsere 
prominente Jury hatte also keine leichte 
Aufgabe vor sich, doch nun stehen die 
Sieger fest. Zur bunten Preisverleihung 
laden wir alle Teilnehmer am 25. 11 in die 
Zeche Zollverein in Essen ein.

•••Ariane Korn, Projektleiterin  
[Vorbilder des Alltags] 2008

Was erwartet die Gäste 
auf der Abschlussveran-
staltung?
Das spannende Programm wird dafür 
sorgen, dass sich garantiert niemand 
langweilt: Nach einer Diskussionsrunde 
zum Thema „Vorbilder“ - mit Stefan 
Zowislo von der WAZ Mediengruppe, 
Barbara Stahl von Roland Berger 
Strategy Consultants und Lars Tutt vom 
Evangelischen Medienverband - sorgt die 
Newcomer-Band „Blue Cinnamon“ aus 
Nordrhein-Westfalen für gute Stimmung. 
Es gibt eine multimediale Ausstellung 
der Wettbewerbsbeiträge, die den Gästen 
einen guten Einblick in die Vorbilder der 
Kinder und Jugendlichen heute vermittelt. 
Und dann folgt natürlich die Prämierung 
der Gewinner!

„Wer sind eure Vorbilder des Alltags?“, 
fragte step21 auf der 21. [STEP on TOUR] 
Bustour in Nordrhein-Westfalen über 
800 Schüler an 21 Schulen. „Wir haben 
Bettina Gutschke ausgewählt, weil sie 
im Kinderheim schwer aidskranken 
Kindern hilft“, antwortet Martin (15) aus 
Petershagen in seiner Sendung „Radio-
Weserwelle“. 

Auf den Workshops der 21. Bustour 
entstanden Rapsongs, Theaterstücke, 
Radiosendungen, Filme und Comics, 
in denen sich die Schüler mit ihren 
Vorbildern des Alltags auseinandersetzen. 
Wie können andere Menschen den 
eigenen Alltag positiv beeinflussen? 
Was kann ich von ihnen lernen? Und 
können andere auch von mir lernen? 
Nach lebhaften Gruppendiskussionen 
machten sich die Schüler an die kreative 
Umsetzung ihrer Ideen: So schreibt 
zum Beispiel die 14-jährige Jana eine 
Biographie ihres Vaters, „weil er mir 
gezeigt hat, dass man alles erreichen 
kann, wenn man sein Ziel verfolgt.“ 
Sebastian aus Nettetal (14) malt ein 
Bild von seinem Torwarttrainer Patrick, 
„weil ich bei ihm viel lerne.“ Und der 
Vorbildersong „Sido vs. Nelson Mandela“ 
des 15-jährigen Bennets endet mit den 
Worten: „Jeder kann ein Vorbild sein, egal 
ob groß oder ganz klein.“ Die Workshop-
Ergebnisse stehen auf www.step21.de 

online. Schüler und Pädagogen sind von 
[STEP on TOUR] begeistert. „Wir wollen 
uns ganz herzlich für den Workshop 
bedanken. Ein Riesenkompliment für 
Ihr Team, die hervorragende Arbeit 
geleistet haben. Schade, dass wir solche 
Leute nicht öfter bei uns haben!“, findet 
zum Beispiel Gabriele Nern von der 
gfb-Jugendwerkstatt in Duisburg. Für die 
[STEP on TOUR]-Bustouren 2009 können 
Pädagogen ihre Schüler schon jetzt auf 
www.step21.de vormerken!


